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Federführung: 

Dezernat III, Kulturamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Bericht über die Entwicklung der Französischen 
Woche und Sachstandsbericht des Deutsch- 
Französischen Kulturkreises Heidelberg e.V. (dfk) 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Ausschuss für Bildung und 
Kultur 

10.11.2016 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 14. November 2016 
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Zusammenfassung der Information: 

Der Ausschuss für Bildung und Kultur nimmt die Informationen über die Entwicklung der 
Französischen Woche und den Sachstandsbericht des Deutsch-Französischen 
Kulturkreises Heidelberg e.V.(dfk) zur Kenntnis. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Institutioneller Zuschuss 15.000 € 

  

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

 Ansatz in 2016  15.000 € 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Der Ausschuss für Bildung und Kultur wird regelmäßig über Einzelne institutionell 
geförderte Zuschussempfänger und deren Arbeit informiert. Vorliegend erhält der Verein 
Deutsch-Französischer-Kulturkreis Heidelberg e.V. (dfk) die Gelegenheit, über seine 
Tätigkeit zu berichten. 
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Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur vom 
10.11.2016 

Ergebnis: Kenntnis genommen 
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Begründung: 

Der Deutsch-Französische Kulturkreis e.V. (dfk) gestaltet jährlich rund 60 Kulturveranstaltungen zur 
französischen Gegenwart und Vergangenheit sowie zu übergeordneten Themen der deutsch-
französischen Beziehungen. Er verfolgt das Ziel, den deutsch-französischen Dialog in Kultur, 
Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft zu fördern. Er kooperiert unter anderem mit 
Einrichtungen wie dem Deutsch-Amerikanischen-Institut (dai), dem Friedrich-Ebert-Haus, der 
Stadtbücherei, die dessen Frankreich-Expertise schätzen und gerne nutzen. Auch mit dem 
Romanischen sowie dem Historischen Seminar der Universität sowie dem Montpellier-Haus arbeitet 
er zusammen. Der dfk bildet zusammen mit dem Montpellier-Haus (MMH) und dem Kulturamt der 
Stadt Heidelberg die Deutsch-Französische Arbeitsgemeinschaft Kultur (DFA Kultur). Diese gibt 
dreimal im Jahr Broschüren zu ihrem Frankreich-Programm heraus. 2016 bestand dies aus 90 
Veranstaltungen, davon 60 dfk, 30 MMH, 7 gemeinsame dfk + MMH-Veranstaltungen. Im 
Unterschied zum Kulturangebot des dfk ist das Montpellier-Haus prioritär auf dem Gebiet der 
Städtepartnerschaft und des Bürgeraustauschs aktiv. 

Auch die Organisation und finanzielle Verantwortung der Französischen Woche Heidelberg liegen in 
Händen des dfk. Die Französische Woche Heidelberg wurde 2006 ins Leben gerufen. Regelmäßig 
im Herbst bietet sie 10 Tage lang Einblicke in die französische Kultur, Wissenschaft und Lebensart. 
Seit 2014 finden auch Veranstaltungen in Mannheim statt. Die 11. Französische Woche Heidelberg-
Mannheim findet in diesem Jahr vom 14.10.- 23.10.2016 statt.  

Seit 2013 erhält der Verein jährlich institutionelle Förderung in Höhe von 15.000 Euro.  

Frau Dr. Mursa, Vorsitzende des Vereins, stellt anhand einer Power-Point-Präsentation die Arbeit 
des Vereins vor. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

Keine 

gezeichnet 
Dr. Joachim Gerner 

 

Anlagen zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

01 Power Point-Präsentation „Französische Woche 2016“ 
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